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Zitat

Enja schrieb am 09.05.2006 11:25:
Dass Eltern, wenn sie ihre Erfahrungen berichten, von den Lehrern ihrer Kinder
ausgehen, ist eigentlich klar. Die Formulierung bringt also wenig Neues. Interessanter
wäre es zu wissen, wieviele das sind. Die einzige Lehrerin des einzigen Kindes aus der
Grundschule zum Beispiel. Bei uns sind es zum Beispiel inzwischen 140. Dass man
dann doch langsam anfängt, allgemeinere Schlüsse zu ziehen, ist hoffentlich
nachvollziehbar.

Liebe Enja,

Du beschreibst nichts Klares sondern eine AUSLEGUNG der jeweiligen Aussage. Wenn Du sie für
Dich immer so auslegst, ist das schön und gut.
Um aber Missverständnisse, sofern sie nicht provoziert werden sollen, zu vermeiden, sollte man
sich einer präzisen Ausrucksweise bemühen. Damit ließe sich einiges vermeiden.

Dass Du für Dich immer eine ausreichende Legitimation findest für das, was Du schreibst,
wissen wir bereits - damit sagst Du mir somit auch nichts Neues.

Zitat

Schwierig finde ich es, wenn Erfahrungen in Frage gestellt werden. Oder man sich gar
drüber lustig macht.

Das kann man sicherlich kritisieren. Man könnte aber auch einmal einen Blick in den Spiegel
riskieren und sich fragen, ob das nicht möglicherweise an einem selber liegt.
Wenn hier mehrere User Deine Erfahrungen in Frage stellen oder sich darüber lustig machen,
ist es sicherlich einfach, das mit charakterlichen Defiziten dieser User zu begründen. Mich
würde interessieren, wo Du Deinen Anteil an diesem Problem siehst.

Zitat

Für die andere Seite gilt übrigens das Gleiche. Überwiegend berichten auch die Lehrer
von gemachten Erfahrungen. Wie breit die sind, weiß man nicht.
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Dann zeig mir mal die Threads, wo wir Lehrer über "die Schüler" schreiben und pauschal alle
Schüler verteufeln oder meinen "den gemeinen Schüler" als Spezies in- und auswendig zu
kennen.
Zeig mir als Gegenprobe die Threads, wo über "die Lehrer" geschrieben wird (Du könntest bei
Deinen eigenen anfangen).

Du kannst es Dir letztlich aber auch sparen - die Zahl ersterer wird deutlich unter der letzterer
liegen - und das obwohl wir ein LEHRERforum sind.

Vielleicht sollte das auch einmal zu denken geben.

Gruß
Bolzbold

Edit: Tippfehler
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